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Öffentliche Bekanntmachungen

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale: 037361 – 1597-0   Sprechzeiten:
Fax:  037361 – 159750    Dienstag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Internet:  www.neuhausen.de   Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr
E-Mail: post@gemeinde-neuhausen.de  Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung:  IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation

Telefon:  037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail:  touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet:  www.neuhausen.de
 Mo – Do  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
 Fr   09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bibliothek      Bibliothek Cämmerswalde 

Telefon:  037361 – 15860   Di 14.30 Uhr – 17.30 Uhr im Haus des Gastes 
E-Mail:  bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
 Mo, Di, Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr   
 Do      9.00 Uhr – 13.00 Uhr  

 

Notrufe 
 
Polizei   110   BPOL-Bürgerhinweis   0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr 112   Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda 037365 / 609810  Frauenschutzhaus Freiberg Tel./Fax:  03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion 037327 / 8610  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

Amtlicher Teil

Der TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinderatssit-
zung ist Mittwoch, der 23.10.2024, 18:30 Uhr.
Dieser wird auch durch Aushang an den Verkündungsta-
feln in Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.

Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntgege-
ben. Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen

A. Drescher
Bürgermeister

Wir bitten um Beachtung:
Am Freitag, dem 4. Oktober 2024 bleiben das
Gemeindeamt und dieTouristinformation geschlossen.

„Hartplatznutzung durch SV 
„Eintracht“ Cämmerswalde e.V“

Pünktlich zum Schuljahresbeginn starten auch wieder die Ver-
einsaktivitäten des SV „Eintracht“ Cämmerswalde e.V. – wie 
hier z.B. mit der Kindersportgruppe; geleitet bzw. trainiert von 
Frau Katja Bieber und Nadin Hegewald.
Der Verein freut sich über eine weitere Trainingsmöglichkeit – 
den neuen Hartplatz. Hier kann auf sicherem Untergrund Freu-
de an Bewegung gelebt und sportliches Miteinander trainiert 
werden.

Diese Maßnahme wurde finanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des vom sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes (SAB), aus Haushaltmitteln des Landkreises Mittelsach-
sen, von der Gemeindeverwaltung sowie durch das Engagement 
des Sportvereines und mit aktiver Unterstützung des Vorstan-
des vom Förderverein der Wilhelm-Walther-Grundschule. 
Sport frei!

SV „Eintracht“ Cämmerswalde e.V. 
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Neue Sitzgruppe am Münzelweg

Bereits seit Anfang Juli des Jahres lädt eine neue Sitzgruppe am 
Münzelweg, Abzweig Tannenweg, Wanderer zum Verweilen ein. 
Vielleicht führt auch Ihr nächster Herbstspaziergang dort vor-
bei.

Herzlichen Dank an den Sachsenforst für das Sponsoring und 
die Aufstellung.

Foto: Bernd Göhler

Der Tourismusverein sagt DANKE !

Die Pyramide am 
Wenzelplatz ist nach   
17 Jahren in keinem 
guten Zustand.       
Achse und Lager 
mussten gewechselt 
werden.      
Die Seitendächer und 
die Flügel sind morsch.
Viele Figuren brauchen 
eine Überholung.   
Aus eigener Kraft kann 
der Tourismusverein das 
nicht stemmen. 

Deshalb bitten wir um 
SPENDEN zum Erhalt 
der Pyramide.

Wer überweisen möchte, bitte mit Verwendungszweck 
„Pyramide Neuhausen“ auf das Konto der Gemeinde: 
DE56 1203 0000 1020 1616 08
Bargeld-Spenden gerne in der Touristinformation.

Pyramide-Anschieben am    29.11.24

in Gefahr !

Redaktioneller Teil

Gute Resonanz auf Ausbildungs- und 
Studienangebote bei den
Ausbildungsmessen „Schule macht 
Betrieb“ 2024 in Mittweida,
Freiberg und Döbeln

Für viele Schülerinnen und Schüler im Landkreis ist der Schul-
abschluss in Reichweite. Dennoch stellen sich viele Jugendliche 
die Frage „Was soll ich bloß werden?“
Hierfür hatten die Organisatoren der diesjährigen Messereihe 
wieder einiges aufgefahren und hatten somit zahlreiche Vor-
schläge und Optionen in petto.
Seit nunmehr 10 Jahren finden die Ausbildungsmessen „Schule 
macht Betrieb“ jährlich an den drei Standorten Mittweida, Frei-
berg und Döbeln statt. Was 2015 mit knapp 200 Ausstellern und
insgesamt rund 4.000 Interessierten begonnen hat, zählte in die-
sem Jahr insgesamt 380
Aussteller und rund 7.050 Besucherinnen und Besucher.
Und egal, wie gut man Events dieser Art vorbereitet, irgend-
was ist ja bekanntlich immer. So natürlich auch im Jubiläums-
jahr. Nachdem die Ausbildungsmesse am 17.08.24 in Mittweida 
aufgrund einer Havarie kurzfristig von der Sporthalle „Am 
Schwanenteich“ in das benachbarte Stadion verlegt werden 
musste, brachte „Schule macht Betrieb“ am 24.08.24 in Frei-
berg ein erhöhtes Verkehrsaufkommen rund um das Deutsche 
Brennsto<institut, da die ausgewiesenen Parkflächen inklusi-
ve der vorhandenen Ausweichflächen binnen kürzester Zeit 
voll belegt waren. Auch rund um das „WelWel“ in Döbeln am 
31.08.24 tummelten sich zahlreiche Menschen, als es hieß „Schu-
le macht Betrieb“ ist vor Ort. Hier konnte sich das Organisati-
onsteam rund um Caroline Mitev, Projektleiterin bei der GIZEF 
GmbH und Hauptorganisatorin der Messereihe auf die engma-
schige und gute Zusammenarbeit mit dem Ordnungsamt der 
Stadt Döbeln verlassen.
Umso schöner war es zu sehen, wie gut die Jugendlichen auf 
ihren Messebesuch vorbereitet waren. Man sah zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher, die die Messehefte bereits im Vor-
feld gut zur Vorbereitung verwendet hatten. Es wurden Fragen 
gestellt, Infos ausgetauscht, Bewerbungsmappen abgegeben und 
Praktika vereinbart. Es war für jeden etwas dabei.
„Und ganz persönlich möchte ich mich zum diesjährigen Jubi-
läum bei Frau Mitev bedanken, die seit vielen Jahren unsere 
Unternehmen bei den Messen und vielen anderen Veranstal-
tung wie der ZIM-Messe, dem Cooking-Event, der Nacht der 
Wissenschaft und Wirtschaft begleitet und ohne sie das alles gar 
nicht möglich und in diesem Maße erfolgreich wäre“, so Ingmar 
Petersohn Geschäftsführer der GIZEF GmbH.
Bereits jetzt freuen sich die Organisatoren auf das Jahr 2025, 
wenn es wieder heißt „Schule macht Betrieb“. Wer die drei 
Termine in diesem Jahr verpasst hat, kann sich gerne auf der 
Homepage www.schule-macht-betrieb.de umschauen und di-
gital in den Messebroschüren zu den Präsenzterminen stöbern 
und nach passenden Angeboten suchen.
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Unterstützungsmöglichkeiten für
Gründer und Jungunternehmer 
Starten Sie erfolgreich in die 
Selbstständigkeit

Sie haben eine Geschäftsidee und wollen den Schritt in die 
Selbstständigkeit wagen oder haben sich bereits selbstständig 
gemacht? Starten Sie jetzt durch und verwirklichen Sie Ihre Ge-
schäftsidee mit Unterstützung der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK)!
Sie stehen noch ganz am Anfang Ihrer Unternehmensidee? Der 
nächste Existenzgründertreff findet am 07.10.2024 in der IHK in 
Freiberg von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. Gemeinsam mit der 
Handwerkskammer Chemnitz werden grundlegende praktische 
Kenntnisse zur Gründung und Führung eines Unternehmens 
vermittelt.
Interessieren Sie sich für die Veranstaltungen? Wünschen Sie 
weitere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an Jenny Göhler 
(E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de, 
Tel. 03731/79865-5500).

Heute schon an morgen gedacht?
Unternehmensnachfolge: Beratung und Unterstützung durch 
die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen

Planen Sie, Ihr Unternehmen in vertrauensvolle Hände zu über-
geben? Oder erwägen Sie die Übernahme eines bestehenden 
Betriebs? Ob Sie als Jungunternehmer neue Wege gehen oder 
als erfahrener Unternehmer die Nachfolge organisieren möch-
ten – die Unternehmensnachfolge ist ein komplexer Prozess, der 
viele Herausforderungen mit sich bringt.
Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen steht Ihnen 
dabei mit Rat und Tat zur Seite. In Zusammenarbeit mit erfah-
renen Partnern bieten wir regelmäßig Sprechtage an, bei denen 
Sie sich in kostenfreien Einzelberatungen umfassend informie-
ren können. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich von unabhängigen 
Experten wertvolle Tipps und individuelle Empfehlungen für 
eine erfolgreiche Nachfolgeregelung einzuholen.
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie wei-
tere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte an Susanne Schwanitz 
(E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-
5402).

Der nächste Sprechtag Unternehmensnachfolge in der IHK in 
Freiberg findet am 14.11.2024 von 9:00 bis 16:00 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich 
(www.ihk.de/chemnitz; Dok. Nr. 3302606).

Umwelttelefon

Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchs- belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbe- lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

E Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft  
 Tel.: 0351/56425201 | Fax.: 0351/5646529
 uwe.boehme@smul.sachsen.de

E Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
 Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199 
 cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.
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TERMINE Abfallentsorgung

Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach,

OT Frauenbach, OT Heidelbach
04.10.2024 Restmüll
17.10.2024 Restmüll
08.10.2024 Papier
08.10.2024 Gelbe Tonne
22.10.2024 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
04.10.2024 Restmüll
04.10.2024 Papier
04.10.2024 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde
02.10.2024 Restmüll
16.10.2024 Restmüll
30.10.2024 Restmüll
10.10.2024 Papier
08.10.2024 Gelbe Tonne
22.10.2024 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach
02.10.2024 Restmüll
16.10.2024 Restmüll
30.10.2024 Restmüll
08.10.2024 Papier
08.10.2024 Gelbe Tonne
22.10.2024 Gelbe Tonne

Annahme von Grünschnitt
Die Annahme von Grünschnitt erfolgt montags in der Zeit von 
16.30 bis 18.00 Uhr an der Kreuztannenstraße in Cämmers-
walde, gegenüber Firma K & K Möbel GmbH
Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 
Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe:

80 Liter-Sack  1,00 EUR
Anhänger klein  4,00 EUR
Anhänger groß  7,00 EUR

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste zu tren-
nen!

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren und wünschen 
alles Gute sowie Gesundheit 
und Wohlergehen.
Neuhausen/Erzgeb.
Dieter Zennig  11.10.2024 86 Jahre

OT Dittersbach
Heidemarie Maul 18.10.2024 81 Jahre

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die 
Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). Eine 
Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt. 
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist frei-
willig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerru-
fen werden.
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, 
oder 159777 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 
Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr für dringende 
Schmerzfälle

03.10.24  Praxis Dr. med. dent. S. Goldack,   
    Großrückerswalde 03735 23624
04.10.24  Praxis Dr. med. B. Roßner, Marienberg 
    03735 22511
05.10.24  Praxis I. Kleemann, Neuhausen 
    037361 4132
06.10.24  Praxis Dipl.- Stom. H. Jehmlich, Marienberg 
    03735 23140
12.10.24  Praxis Dipl.- Stom. H. Jehmlich, Marienberg 
    03735 23140
13.10.24  Praxis U. Gärtner, Großrückerswalde 
    03735 682030
19./20.10.24 BAG Dr. med. F.+ A. Kleemann, Olbernhau 
    037360 72364
26./27.10.24 Praxis Nick Pudwell, Wolkenstein  
    037369 9349
31.10.24  Praxis M. Heinke, Zschopau  
    03725 23878

Apothekenbereitschaft

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

30.09. – 06.10.24 Apotheke Alte Post, Marienberg  
    03735 6699330
07.10. – 13.10.24 Stadt- Apotheke, Sayda   
    037365 1288
9 – 21 Uhr Linden- Apotheke, Lengefeld  
    037367 862240
14.10.- 20.10.24 Marien- Apotheke, Pockau   
    037367 9815
21.10.- 27.10.24 Stadt- Apotheke, Zöblitz   
    037363 7287
28.10.- 03.11.24 Bornwald- Apotheke, Großolbersdorf 
    037369 8241
9 – 21 Uhr Schloss- Apotheke, Neuhausen  
    037362 8210
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Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha

Bereich Brand-Erbisdorf

Samstag   9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag  10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag  10:00 – 11:00 Uhr

03.10.24  BAG Dr. med. dent. S. + R. Wirth,   
    Augustusburg  037291 38080
04.10.24  Praxis Dr. K. Kandt, Flöha   
    03726 2938
05./06.10.24 Praxis M. Scheithauer, Weißenborn  
    03731 204207
12.10.24  Praxis Dr. med. dent. K. Dämmig, Freiberg 
    03731 22066
13.10.24  Praxis Dr. med. dent. J. Dabrowski,   
    Eppendorf  037293 506
19.10.24  Praxis Dr. med. dent. O. Kujat, Freiberg
    03731 23252
20.10.24  BAG Dr. med. M. Dietze + H. Heinrich, 
    Freiberg   03731 355212
26.10.24  Zahnarztzentrum Dr. P. Vogel GmbH, 
    Freiberg   03731 22678
27.10.24  Praxis Dr. med. dent. P. Kleemann, Sayda
    037365 61666
31.10.24  Praxis Dr. med. dent. I. Werner, Freiberg  
    03731 33773

Wochenenddienst 
DRK-Sozialstation Sayda und Umgebung 

Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer 
erreichbar: 037327/83498 • Fax 037327/83499

Diakoniestation Seiffen

Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen • Tel./Fax: 037362/8481

Marienberg

Das Team der Diakonie-Sozialstation 
in SEIFFEN 
freut sich auf Dich als neue(r) Kollege/in.

 31 Tage Urlaub
 Entgelt nach AVR Diakonie, Sachsen
 betriebliche Altersvorsorge
 ...

Jetzt bewerben!
bewerbungen@diakonie-marienberg.de 
www.diakonie-marienberg.de 

Diakonie
mit DIR.

Pflegefachkraft
optional Tätigkeit 
als Praxisanleitung

KIRCHGEMEINDEN

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen-Heidersdorf

Unsere Gottesdienste & Veranstaltungen im Oktober

Sonntag, 06. Oktober 2024,
19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heidersdorf Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
mit Gemeindepädagogin Corina Harzer

Sonntag, 13. Oktober 2024,
20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Neuhausen Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
mit der KITA „Vier Jahreszeiten“, 
Joachim Dietel und dem Posaunenchor

Sonntag, 20. Oktober 2024,
21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heidersdorf Gottesdienst zum Kirchweihjubiläum 
mit Abendmahl, Pfarrer Geisler und dem Kirchenchor

Freitag, 25. Oktober 2024, 
19.30 Uhr Neuhausen #believe – der andere Gottesdienst
„Wohin mit deinem Müll?“
Predigt: Pf. Friedemann Liebscher, Marienberg
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Katholische Kirche

Gottesdienste finden im Oktober wie folgt statt:

Samstag 05.10. 17.00 Uhr Neuhausen/
      Erntedank

Samstag 12.10. 17.00 Uhr Neuhausen

Samstag 19.10. 17.00 Uhr Neuhausen

Samstag 26.10. 17.00 Uhr Neuhausen

Samstag/ 02.11. 14.00 Uhr  Gräbersegnung  
Allerseelen    Friedhof  
      Neuhausen

   02.11. 15.00 Uhr Gottesdienst
      Neuhausen

Alle aktuellen Gottesdienstzeiten unserer Pfarrei finden Sie 
auch unter: www.erz-katholisch.de

Kirchgemeinde Kreuztanne
-Cämmerswalde-

Mi., 02.10. 15.30 Uhr: Pflegeheimgottesdienst,  

Unsere Kreise laden ein: 

Fröhliches Alter Di, 08. Oktober  14.00 Uhr

Bibel-Sofa-Runde Do, 10. Oktober  19.00 Uhr

Christenlehre
Klasse 1 bis 2 dienstags                14.30 – 15.30 Uhr
Klasse 3 bis 4 montags                 14.30 – 15.30 Uhr

Jungschar  dienstags               15.45 – 16.45 Uhr

Posaunenchor  montags  19.30 Uhr

Kirchenchor  dienstags 19.30 Uhr

Krabbelgruppe   im Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“
     Di, 08. Oktober 15.30 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen

Dienstag  14.00 – 17.00 Uhr
Freitag   09.00 – 11.00 Uhr
Erreichbarkeit:  037361 – 45249 / Fax – 50851/
    E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de

Alle Info’s der Kirchgemeinde über den WhatsApp – Kanal 
„Neuhausner Christusbote“!!

Neuhausner Christusbote
(Infos und Hilfe über das Pfarramt Neuhausen oder Judith 
Braun!)

Do., 3.10.  14.45 Uhr: Seniorenkreis
     Pfarrhaus Cämmerswalde   

So., 06.10. Erntedank
     10 Uhr: Erntedankgottesdienst, Kirche Sayda 
     Pf. M. Hecker
     10 Uhr: Erntedankgottesdienst, Kirche Clausnitz 
     Pf. P. Pohle     
     10 Uhr: Erntedankgottesdienst, Kirche Clausnitz  
     Pf. Pohle
     14 Uhr: Gottesdienst zur Orgelweihe + Erntedank
     Kirche Voigtsdorf   Pf. C. Klement

Do.,10.10. 14.15 Uhr: Seniorenkreis, Heimathaus Clausnitz

So., 13.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
     10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst zu Kirchweih, 
     Kirche Rechenberg  Präd. Wehner

Mo., 14.10. 19.30 Uhr: Geistliche Übung,    
     Pfarrhaus Cämmerswalde, Pf. M. Hecker

So., 20.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
     10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst zu Kirchweih, 
     Kirche Cämmerswalde   P f .  P .  P o h l e  
 
Do., 24.10. 14.15 Uhr: Seniorenkreis, Pfarrhaus Rechenberg

Fr., 25.10.  20 Uhr: Taize- Andacht, Pfarrhaus Rechenberg

So., 27.10. 22. Sonntag nach Trinitatis
     8.30 Uhr: Gottesdienst zu Kirchweih,   
     Kirche Clausnitz    Pf. P. Pohle  
     10 Uhr: Familienkirche, Pfarrhaus Rechenberg,

Do., 31.10. Reformationsfest      
     10 Uhr: Gottesdienst Kirche unterwegs:   
     mit Eröffnung der Fotoausstellung und   
     Gemeindekirchentag, Pfarrhaus Sayda

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda
www.kirch-region-kreuztanne.de 
Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, Martina.Breitkopf@evlks.de
Öffnungszeiten unserer Kanzlei:  
Mo. 16:00 Uhr – 18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de
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Modellbau Club Neuhausen 
Schloß Purschenstein 
gibt bekannt: 
 
Die Treffen des Modellbau Clubs finden  
im 2. OG des Vereinshauses  
Brüxer Straße statt. 
Interessierte Modellbauer sind gern dazu 
eingeladen.  
 
Termine: jeden Donnerstag, ab 17 Uhr     
      (außer an Feiertagen) 
 
Am jeweils ersten Donnerstag des Monats              
ist für Interessierte geöffnet. 
 
Kontakt unter:  
Andreas Göhlert: 037361/ 15919 
a-goehlert@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
INFORMATION 
des EZV Neuhausen 
 
Liebe Heimatfreunde,  
 
Bereits zu einer schönen Tradition geworden ist unser Grillfest auf dem Gelände am Pfarramt in Neuhausen. 

Am 19. August war es wieder so weit. Durch die Zusammenarbeit mit Uwe Löschner, Mitarbeitern des Bauhofes  

der Gemeinde und natürlich vielen Helfern unseres Vereines waren die Vorbereitungsarbeiten gut verteilt und dafür gebührt 

allen ein großes Dankeschön. 

Das Wetter spielte wieder mit und so kamen zahlreiche Gäste neben vielen Mitgliedern unseres Vereines. 

Unsere „Grillmeister“ Marcel und Sven waren bestens vorbereitet, sodass nach der Begrüßung durch unsere Vorsitzende Annelie 

Geßner gleich mit dem Essen begonnen werden konnte. Gegen 19.00 Uhr begann der Posaunenchor unter der Leitung von G. Schenk 

mit seiner öffentlichen Probe. Passend zum Ambiente, gleich neben der Kirche,  

wurden wir mit einem abwechslungsreichen Programm unterhalten, das natürlich  

mit dem „Steigerlied“ und einem gemeinsamen Gesang endete. 

Pfarrer Harzer aus Seiffen, der mit seiner Frau unter uns weilte, überraschte uns  

während der Bläser-Pausen mit lustigen Mundartgeschichten und erhielt  

viel Beifall, waren es doch Episoden, die schon mancher von uns erlebt,  

zumindest davon gehört hat. Im anschließend gemütlichen und fröhlichen  

Beisammensein, mit Musik aus der Konserve, wurde erzählt und viel gelacht. 

Es war ein gelungener Abend und wieder eine Bereicherung  

unseres Vereinslebens. 

Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, sei nochmals herzlich gedankt. 

 

Glückauf! der Vorstand des EZV Neuhausen 

 

08.30 Uhr:  Gottesdienst zu Kirchweih  Kirche Clausnitz/ Pf. P. Pohle 
10.00 Uhr:  Familienkirche   Pfarrhaus Rechenberg 

Donnerstag, 31.10. Reformationsfest 

10.00 Uhr:  Gottesdienst Kirche unterwegs:  Pfarrhaus Sayda 
mit Eröffnung der Fotoausstellung und Gemeindekirchentag 

 
 
 
 
Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda, www.kirchregion-kreuztanne.de 
Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg 
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203 
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, Martina.Breitkopf@evlks.de 
 
Öffnungszeiten unserer Kanzlei: Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr 
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. philipp.pohle@evlks.de 
 
 
 
  

VEREINE geben bekannt 
________________________________________________________________ 
 
 
 
    Seniorengruppe Cämmerswalde 
 
Hallo liebe Senioren, 
 
Hier unser Termin für unser  
Treffen im Monat Oktober 2024. 
 
Datum: 17. Oktober 2024 
 
Ort: „Gaststätte Am Flugzeug“ Cämmerswalde 
 
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterhalten werden uns Karle und Andreas  
(genannt auch „die Amigos von  
Cämmerswalde“) 
 
 
Freuen wir uns schon im Voraus  
auf einen fröhlichen Nachmittag. 
 
 

 

 
 
 
 
Modellbau Club Neuhausen 
Schloß Purschenstein 
gibt bekannt: 
 
Die Treffen des Modellbau Clubs finden  
im 2. OG des Vereinshauses  
Brüxer Straße statt. 
Interessierte Modellbauer sind gern dazu 
eingeladen.  
 
Termine: jeden Donnerstag, ab 17 Uhr     
      (außer an Feiertagen) 
 
Am jeweils ersten Donnerstag des Monats              
ist für Interessierte geöffnet. 
 
Kontakt unter:  
Andreas Göhlert: 037361/ 15919 
a-goehlert@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
INFORMATION 
des EZV Neuhausen 
 
Liebe Heimatfreunde,  
 
Bereits zu einer schönen Tradition geworden ist unser Grillfest auf dem Gelände am Pfarramt in Neuhausen. 

Am 19. August war es wieder so weit. Durch die Zusammenarbeit mit Uwe Löschner, Mitarbeitern des Bauhofes  

der Gemeinde und natürlich vielen Helfern unseres Vereines waren die Vorbereitungsarbeiten gut verteilt und dafür gebührt 

allen ein großes Dankeschön. 

Das Wetter spielte wieder mit und so kamen zahlreiche Gäste neben vielen Mitgliedern unseres Vereines. 

Unsere „Grillmeister“ Marcel und Sven waren bestens vorbereitet, sodass nach der Begrüßung durch unsere Vorsitzende Annelie 

Geßner gleich mit dem Essen begonnen werden konnte. Gegen 19.00 Uhr begann der Posaunenchor unter der Leitung von G. Schenk 

mit seiner öffentlichen Probe. Passend zum Ambiente, gleich neben der Kirche,  

wurden wir mit einem abwechslungsreichen Programm unterhalten, das natürlich  

mit dem „Steigerlied“ und einem gemeinsamen Gesang endete. 

Pfarrer Harzer aus Seiffen, der mit seiner Frau unter uns weilte, überraschte uns  

während der Bläser-Pausen mit lustigen Mundartgeschichten und erhielt  

viel Beifall, waren es doch Episoden, die schon mancher von uns erlebt,  

zumindest davon gehört hat. Im anschließend gemütlichen und fröhlichen  

Beisammensein, mit Musik aus der Konserve, wurde erzählt und viel gelacht. 

Es war ein gelungener Abend und wieder eine Bereicherung  

unseres Vereinslebens. 

Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, sei nochmals herzlich gedankt. 

 

Glückauf! der Vorstand des EZV Neuhausen 

 

 
 
 
          DDiiee  nnaattüürrlliicchhee  HHaauussaappootthheekkee  
            (aus dem Buch „Bauernregeln und Spruchweisheiten für jeden Tag“ 
             von Irene und Gerald Drews, Pattloch Verlag) 
 
        Warzen: mehrmals am Tag mit einem heißem  

Eichenrindsud waschen 
 
        Zahnschmerzen: zerkauter Spitzwegerich, oder  
 Spitzwegerichtee 
        
       uunndd  aauußßeerrddeemm:: 
         Eichenrinde als Badezusatz ist ausgesprochen hilfreich.  
        Sie hilft bei leichten Ekzemen, chronischen  
        Hautkrankheiten und stoppt übermäßiges Schwitzen. 
 
 
 
 
 
 

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  
für die November - Ausgabe 2024 
unseres Neuhausener Amtsblattes ist 
 
Mittwoch, der 16. Oktober 2024 
Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 
Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken 
wir uns! 
 
 

EErrsscchheeiinnuunnggsstteerrmmiinn  
ist  
Mittwoch, der 30. Oktober 2024 
 
Die Redaktion 
 
 
 
 
            
           Paradox ist, wenn 
     sich jemand 
            im Handumdrehen 
     den Fuß bricht! 
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Kurort Seiffen   Seiffener Bergbausteig
 Einzigartige Einblicke in fünf Jahrhunderte Seiffener Bergbaugeschichte und der fantastische
 „Bingenblick“ über Seiffen sind nur zwei Gründe, den Themenweg zu absolvieren. 
Erleben Sie auf zahlreichen Infotafeln Geschichte hautnah.
Deutschneudorf  Glockenwanderweg
Auf ca 23 km drehen sich 15 Stationen rund um das Thema GLOCKE. Sie finden neben Kirchenglocken auch
Schul-, Häuer- oder Porzellanglocken. Höhepunkt ist die „Kapelle am Weg“, 
eine zauberhafte kleine Holzkirche, die zum Innehalten einlädt.
Neuhausen   Neuhausener Panoramaweg
Der Neuhausener Panoramaweg führt rund um den Ort zu den schönsten Aussichtspunkten. 
Über die „Buschecke“, am Schwartenberg entlang und den Kammweg hinab führt der Wanderweg.
Er ist durchgehend mit der Nummer 9 markiert und auch zu finden im Neuhausener Wanderheft. 
Heidersdorf   Naturlehrpfad Zechengrund 
Unter dem Motto „Natur erleben und kennen lernen“ führt der Lehrpfad idyllisch am Waldrand entlang. Lehr- und
Informationstafeln, Nistkästen, ein Insektenhotel und genügend Bänke sind am Weg zu finden. Die kurze Strecke
von ca 4,5 km ist auch für Familien mit kleineren Kindern gut zu erwandern.
Rechenberg-Bienenmühle Rundwanderweg zur Försterfelsen-Aussicht
Die etwa halbstündige, mittelschwere Rundwanderung beginnt steil bergan links neben der Feuerwehr in Holzhau
Mitte. Sie ist gut ausgeschildert. Vom Försterfelsen genießt man einen wunderbaren Blick auf ganz Holzhau.

Informationen zu den Touren der Wanderwoche
Streckenführung etc. können HIER eingescannt werden:

SScchhwwaarrtteennbbeerr
gg

RRuunndd
uummddeenn

Wandern macht den Kopf frei, besonders in einer der schönsten 
Mittelgebirgsregionen Deutschlands. Die Region um den Schwartenberg, 

das sind die Orte Seiffen, Neuhausen,
Deutschneudorf, Heidersdorf, Sayda und Rechenberg-Bienenmühle 

finden Sie tatsächlich
MITTEN IM ERZGEBIRGE.

Hier möchten wir Ihnen einen kleinen Vorgeschmack auf die vielfältigen 
individuellen Wandermöglichkeiten unserer Orte geben:

Herbstwanderwoche 05.-13.10.2024 Herbstwanderwoche 05.-13.10.2024 
 

Samstag, 05.Oktober 2024 Erste Rechenberger Single-Tour 
Treff: Parkplatz Markt Rechenberg Keine Lust, allein zu wandern? Dann kommen Sie mit uns auf die Single- 

Freitag, 11. Oktober 2024 Bergbau und verborgene Schätze 
Treff: Huthaus Dt-Katharinenberg Auf beiden Seiten der Schweinitz wurde im Mittelalter Bergbau betrieben. 

Start/Strecke: 14:00 Uhr - 7,5 km Wanderung von Rechenberg durch den Trostgrund nach Holzhau u. zurück. Start/Strecke: 10:00 Uhr - 10 km Vieles davon konnte während der Schatzsuche nach dem Bernstein-Zimmer 
Wanderführer: Ingrid Meyer Genießen Sie auf idyllischen Wegen malerische Ausblicke und lernen dabei 
Einkehr unterwegs nette Menschen kennen. Bei der Einkehr im „Rumpelbräu“ in Holzhau 

findet sich sicher Zeit für ein Schwätzchen. 

Wanderführer: Matthias Meyer entdeckt und freigelegt werden. Und wer weiß, vielleicht werden wir ja 
Einkehr im Huthaus möglich dieses Mal fündig? 

 

Sonntag, 06.Oktober 2024 Wanderung zum Jerabina (Haselstein) CZ 
Treff: Hotel „Zum Einsiedler“ Die interessante Tour führt über die Grenze ins Böhmische zu „Jerabina“. 
In Deutscheinsiedel Vom Aussichtsturm auf der Granitgneis-Felskuppe hat man einen 
Start/Strecke: 10:00 Uhr - 13 km tollen Blick ins Böhmische Becken. Auf nicht ganz so bekannten Wegen 
Wanderführer: Peter Haustein geht’s dann wieder zurück. (PA nicht vergessen) 
Einkehrmöglichkeit im Ziel 

Samstag, 12.Oktober 2024 Durch Wald und Flur zum Kleinod Folge 
Treff: Landhandel Heidersdorf Die „Folge“ war einst ein Heidersdorfer Ortsteil. Heute erinnert daran 
Start/Strecke: 10:00 Uhr - 9,5 km ein liebevoll gepflegter Rastplatz um einen noch erhaltenen, in den Felsen 
Wanderführer: Werner Kaden geschlagenen Keller. Dorthin führt über schöne Wiesenwege und durch 
Verpflegung aus dem Rucksack den bunten Herbstwald diese Wanderung. 

 
Montag, 07.Oktober 2024 Seiffener Montagswanderung 
Treff: Touristinformation Seiffen Geschichten rund um Seiffen erzählen Ihre Wanderführer immer montags. 
Start/Strecke: 10:00 Uhr - 2,5 km Entdecken Sie die Schönheiten des Ortes incl. Werkstatt-Besuch. 
Wanderführer: Tobias Kirsche Die Tour endet ca 12.00 Uhr an der Seiffener Kirche, die dann noch 
Gastronomie im Ortszentrum bei einer Führung besichtigt werden kann. 
(Parkgebühren auf dem Museumsparkplatz einplanen) 

Sonntag, 13.Oktober 2024 Auf den Spuren des Pastor Vogel 
Treff: Freilichtmuseum Seiffen Mit dem Teufel im Bund soll er gewesen sein, der Pastor Vogel und dabei 
Start/Strecke: 10:00 Uhr - 14 km doch ein guter Mensch - so erzählt die erzgebirgische Sage. 
Wanderführer: Karl-Heinz Strehlow Seine letzte Ruhestätte fand er am Stangenberg, wohin unsere Abschluss- 
Verpflegung aus dem Rucksack Tour führt. Genießen Sie den „Indian Summer“ im Erzgebirge auf der 
(Keine Parkgebühren) Wanderung durch die wunderschön gefärbten Buchenwälder. 

 

 
Dienstag, 08.Oktober 2024 Wildsbach-Tour 
Treff: Spielzeugmuseum Seiffen Warum heißt der Ortsteil Oberseiffenbach umgangssprachlich „Wildsbach“? 
Start/Strecke: 10:00 Uhr - 13 km Woher kommt die Bezeichnung „Fischerwinkel“? 
Wanderführerin: Petra Engelt Diese Fragen und noch mehr werden auf dieser Wanderung bestimmt 
Gastronomie im Ortszentrum geklärt werden. 
(Keine Parkgebühren für Wanderteilnehmer am Spielzeugmuseum) 

 
 

Mittwoch, 09.Oktober 2024 After-Work-Hike - Die Wanderung zum Feierabend 
Treff: Rathaus Neuhausen Die Tour rund um Neuhausen führt am Kochgut vorbei zum Schwarten- 
Start/Strecke: 16:00 Uhr - 10 km berg und weiter Richtung Frauenbach. Am Rastplatz „Buschecke“ 
Wanderführerin: Undine Weise werden wir den Sonnenuntergang erleben können. 
Verpflegung aus dem Rucksack 

 
 
 

Donnerstag, 10.Oktober 2024 Saydaer Malerweg 
Treff: Heimatmuseum Sayda Auf dem Saydaer Malerweg können Sie die Werke Saydaer 
Start/Strecke: 10:00 Uhr - ca 10 km Künstler mit den Original-Motiven vergleichen. Rund um Sayda 
Wanderführer: Michael Hartmann finden Sie die Staffeleien und Ihr Wanderführer kann dazu viel erklären. 
Verpflegung aus dem Rucksack 
(Bei schlechtem Wetter wird die Strecke auf ca 5 km gekürzt.) 

Liebe Wanderfreunde, 

Ihre Wanderleiter und die Touristinformationen der beteiligten Orte 
freuen sich sehr, Sie zu den Herbst-Wanderwochen 2024 

begrüßen zu dürfen. 

Alle Wanderungen sind Rundtouren. 
Die Teilnahme ist, wenn nicht anders im Programm ausgeschrieben, 
kostenfrei. Die Wanderführer und -führerinnen freuen sich über einen 

freiwilligen Obolus. 

Bitte beachten Sie die Treffpunkte und die Startzeiten. 
Parkplätze sind an den jeweiligen Startpunkten 

der Wanderungen vorhanden. 

Bitte denken Sie an die entsprechende Ausrüstung, 
ggf. Proviant und Getränke. 

Hunde sind herzlich willkommen, sollten aber aus Rücksicht 
auf die Mitwanderer angeleint bleiben. 

Kurzfristige Änderungen können manchmal nicht vermieden werden - 
Für Rückfragen, Anmeldungen, Hinweise stehen Ihnen die 

Touristinformationen Seiffen und Neuhausen gerne zur Verfügung. 

Touristinformation Seiffen: 037362-8438 - www.seiffen.de 
Touristinformation Neuhausen: 037361-159777 - www.neuhausen.de 
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Historisches aus Neuhausen

Bahnhof Neuwernsdorf - Fast hätte es ihn gegeben
inhaltlich wiedergegeben von Reinhold Hegewald
Ausschnitte aus der Petition von 1927, dem letzten Versuch zum 
Bau einer Verbindungsbahn zwischen dem Flöhatal und dem 
Muldental (Neuhausen – Bienenmühle.)

Nachdem 1895 die Strecke Olbernhau – Neuhausen in Betrieb 
genommen worden war, wurde bei den zuständigen Stellen ver-
stärkt um eine Verbindung zwischen dem oberen Flöhatal und 
dem Muldental nachgesucht. 1885 war bereits die Strecke Nos-
sen - Moldava in Betrieb gegangen. Diese sollte ursprünglich in 
Weiterführung Mittelsachsen mit Prag verbinden, was aber nicht 
zustande kam. 

Ein Arbeitsausschuss von verschiedenen Interessenkreisen, 
mit Sitz in Neuhausen, hat sich fast 40 Jahre bemüht um eine 
ca.10 Km lange Normalspur Querverbindung zwischen Neu-
hausen und Bienenmühle herzustellen. Der erste Versuch in 
dieser Angelegenheit an die sächsische Staatsregierung datiert 
vom 11.05.1889. Bis 1927 gab es zahlreiche Anträge und Petiti-
onen, aber ohne Erfolg. Im Dekret Nr. 29 vom 13. Januar 1912 
war die Verlängerung der Flöhatalbahn bis Deutschgeorgenthal 
beschlossene Sache und die Strecke war in der Natur bereits 
markiert. Von Deutschgeorgenthal bis Bienenmühle war ein 
Tunnel geplant. Der Beginn des Ersten Weltkrieges und nega-
tive Verhandlungen mit den Eisenbahnbehörden der K. und K. 
Monarchie (den Staat Tschechoslowakei gab es noch nicht) ver-
hinderten den Baubeginn. Bei dem gesamten Projekt ging es in 
erster Linie um den Güterverkehr. Man hoffte auf billige Kohle 
aus dem böhmischen Becken und weiterführende Verbindungen 
Richtung Osten und Norden, um neue Märkte zu erschließen. 
Man bedenke nur den Bau- Nutz- und Schleifholztransport aus 
den Staatsforstrevieren und den großen Waldungen der Herr-
schaft Purschenstein. Auch weitere Betriebsgründungen im 
Einzugsbereich waren zu erwarten. Die böhmischen Orte Geor-
gendorf und Fley hätten ebenfalls profitiert. Die projektierte 
Strecke Bienenmühle - Neuhausen betrug 12,5 Km. Die Strecke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem 1895 die Strecke Olbernhau – Neuhausen in Betrieb genommen worden war, wurde bei den 
zuständigen Stellen verstärkt um eine Verbindung zwischen dem oberen Flöhatal und dem Muldental 
nachgesucht. 1885 war bereits die Strecke Nossen - Moldava in Betrieb gegangen. Diese sollte 
ursprünglich in Weiterführung Mittelsachsen mit Prag verbinden, was aber nicht zustande kam.  
 
Ein Arbeitsausschuss von verschiedenen Interessenkreisen, mit Sitz in Neuhausen, hat sich fast 40 Jahre 
bemüht um eine ca.10 Km lange Normalspur Querverbindung zwischen Neuhausen und Bienenmühle 
herzustellen. Der erste Versuch in dieser Angelegenheit an die sächsische Staatsregierung datiert vom 
11.05.1889. Bis 1927 gab es zahlreiche Anträge und Petitionen, aber ohne Erfolg. Im Dekret Nr. 29 vom 13. 
Januar 1912 war die Verlängerung der Flöhatalbahn bis Deutschgeorgenthal beschlossene Sache und die 
Strecke war in der Natur bereits markiert. Von Deutschgeorgenthal bis Bienenmühle war ein Tunnel 
geplant. Der Beginn des Ersten Weltkrieges und negative Verhandlungen mit den Eisenbahnbehörden der 
K. und K. Monarchie (den Staat Tschechoslowakei gab es noch nicht) verhinderten den Baubeginn. Bei 
dem gesamten Projekt ging es in erster Linie um den Güterverkehr. Man hoffte auf billige Kohle aus dem 
böhmischen Becken und weiterführende Verbindungen Richtung Osten und Norden, um neue Märkte zu 
erschließen. Man bedenke nur den Bau- Nutz- und Schleifholztransport aus den Staatsforstrevieren und 
den großen Waldungen der Herrschaft Purschenstein. Auch weitere Betriebsgründungen im Einzugsbereich 
waren zu erwarten. Die böhmischen Orte Georgendorf und Fley hätten ebenfalls profitiert. Die projektierte 
Strecke Bienenmühle - Neuhausen betrug 12,5 Km. Die Strecke Bienenmühle - Freiberg – Flöha - 
Neuhausen betrug 101 km. Allein daraus wird ersichtlich, welche Bedeutung das Projekt für das Flöhatal 
gehabt hätte, auch in Bezug auf die Frachtgebühren. 
 
Nach dem Ende des Ersten Weltkrieges hatten sich die politischen und wirtschaftlichen Interessen jedoch 
total geändert. Böhmische Kohle war nicht mehr so gefragt und das Verkehrsaufkommen verlagerte sich 
mehr auf die Straße. Auch deshalb war der Versuch von 1927 zum Scheitern verurteilt. 
Trotzdem muss man den Organisatoren, die fast 40 Jahre für die Sache gekämpft haben, hohe 
Anerkennung zollen, denn die Bürokratie funktionierte auch damals schon. Der Aufwand, welcher betrieben 
wurde um die Landesregierung zu überzeugen, war enorm. Zuallererst war eine Kosten -  Nutzen Analyse 
zu erbringen. Gutachten verschiedener Gewerke mussten erstellt und bezahlt werden. Bergtechnische 
Untersuchungen für den Tunnelbau waren erforderlich. Die Grundstückeigentümer galt es, von der 
Streckenführung zu überzeugen. Gutachten über die klimatischen Bedingungen waren nötig und noch 
vieles mehr.  
 
Es gab auch noch eine andere Trassierung, welche ohne Tunnel auskam. Die verlief von Neuhausen 
parallel zum Dorfbach Cämmerswalde, Quarkleiergasse, Buttersteig, die Wasserscheide querend nach 
Bienenmühle. Die Variante wurde aber schnell wieder zu den Akten gelegt, weil sie länger und teurer war 
als die Tunnelvariante und die winterlichen Bedingungen zu damaliger Zeit nur schwer zu beherrschen 
waren. 
 

Bienenmühle - Freiberg – Flöha - Neuhausen betrug 101 km. 
Allein daraus wird ersichtlich, welche Bedeutung das Projekt für 
das Flöhatal gehabt hätte, auch in Bezug auf die Frachtgebühren.
Nach dem Ende des Ersten Weltkrieges hatten sich die politi-
schen und wirtschaftlichen Interessen jedoch total geändert. 
Böhmische Kohle war nicht mehr so gefragt und das Verkehrs-
aufkommen verlagerte sich mehr auf die Straße. Auch deshalb 
war der Versuch von 1927 zum Scheitern verurteilt.

Trotzdem muss man den Organisatoren, die fast 40 Jahre für 
die Sache gekämpft haben, hohe Anerkennung zollen, denn die 
Bürokratie funktionierte auch damals schon. Der Aufwand, wel-
cher betrieben wurde um die Landesregierung zu überzeugen, 
war enorm. Zuallererst war eine Kosten -  Nutzen Analyse zu 
erbringen. Gutachten verschiedener Gewerke mussten erstellt 
und bezahlt werden. Bergtechnische Untersuchungen für den 
Tunnelbau waren erforderlich. Die Grundstückeigentümer galt 
es, von der Streckenführung zu überzeugen. Gutachten über die 
klimatischen Bedingungen waren nötig und noch vieles mehr. 
Es gab auch noch eine andere Trassierung, welche ohne Tunnel 
auskam. Die verlief von Neuhausen parallel zum Dorfbach Cä-
mmerswalde, Quarkleiergasse, Buttersteig, die Wasserscheide 
querend nach Bienenmühle. Die Variante wurde aber schnell 
wieder zu den Akten gelegt, weil sie länger und teurer war als 
die Tunnelvariante und die winterlichen Bedingungen zu dama-
liger Zeit nur schwer zu beherrschen waren.

Ein weiterer Versuch wurde auch von der Stadt Sayda unter-
nommen. Man wollte den Streckenverlauf von Niederseiffen-
bach über Sayda nach Cämmerswalde und weiter nach Bienen-
mühle. Dabei hatte man spekuliert, dass die Schmalspurbahn 
Sayda – Mulda auf Normalspur aufgerüstet werden könnte. Die-
ser Versuch musste aber aus Kostengründen schnell aufgegeben 
werden. Auch hier spielten die winterlichen Bedingungen bei 
dem angedachten Streckenverlauf eine Rolle. Der Arbeitsaus-
schuss Neuhausen sprach sich auch dagegen aus, weil ja die ei-
gene Begründung war, das obere Flöhatal an den Bahnverkehr 
anzuschließen. 

Dass die Tunnelvariante die billigste und effektivste war, hatte 
man in Dresden schnell erkannt. Wenn es zum Bau gekommen 
wäre, dann nur diese Trassierung. Zwar gab es noch keine Tun-
nelbohrmaschinen, aber die hatten die Tunnelbauer anderswo 
auch nicht. Die Vorteile lagen klar auf der Hand. Die Wasser-
scheide konnte ohne große Steigungen und Gefälle überwun-
den werden.  Züge von Freiberg nach Olbernhau und umge-
kehrt konnten ohne jede Richtungsänderung verkehren, ebenso 
in Richtung Moldau (Moldava) und weiter ins Böhmische. Die 
Verbindung war ganzjährig ohne Probleme nutzbar und das 
Baumaterial für den Oberbau der gesamten Strecke, einschließ-
lich Schotterung, wäre vom Gneis Gestein aus dem Gebirge ge-
wonnen worden, was die Kosten um ca. 50 % reduziert hätte. 
Das darüber hinaus anfallende Steinmaterial wäre noch für an-
dere Baumaßnamen von Nutzen gewesen. Nicht zu guter Letzt 
wären die Unterhaltungs – und Betriebskosten erheblich gerin-
ger ausgefallen als bei einer anderen Trassierung.

Der Eingang des Tunnels war in Deutschgeorgenthal dort ge-
plant, wo der Grenzweg auf die Kreisstraße trifft. Nach 2 Km 
sollte der Ausgang aber nicht in Bienenmühle, sondern in Re-
chenberg sein, weil dies die kürzeste Verbindung war. 
In Bienenmühle waren nach der Inbetriebnahme der Bahn bis 
nach Böhmen 1885 größere Umschlaganlagen und ein Güter-
bahnhof entstanden. Zeitweise brachten täglich 10 Güterzüge 
mit je 45 Waggons, gezogen von drei Dampflokomotiven, Koh-
le für die Industrie aus dem böhmischen Kohlerevier über den 
Erzgebirgskamm nach Sachsen.  
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Dort wo heute der Edeka Markt steht war ein Depot mit Ga-
ragen für 10 Lokomotiven erbaut worden, des Weiteren eine 
Drehscheibe mit 18 m Durchmesser und die nötigen Gleisan-
lagen. Auf diesen Gleisen waren zum Ende des Zweiten Welt-
krieges Lazarettzüge der Wehrmacht geparkt. Dort wurden sie 
mehrmals von sowjetischen Tieffliegern beschossen. 

Seit dem Ende des Krieges ist die Strecke nach Böhmen stillge-
legt und die Gleise sind zum Teil abgebaut worden. Der letzte 
Zug ist am 07.05.1945 17.30 Uhr ab Moldau gefahren.
Auf der Strecke Olbernhau - Neuhausen rollte noch bis zum 
31.12.1993 der Güterverkehr. Der Personenverkehr wurde noch 
bis zum 09.06.2001 bedient.

Einer Querverbindung Neuhausen – Bienenmühle, so es diese 
gegeben hätte, wäre es sicher ebenso ergangen. Vielleicht auch 
schon früher, denn die Planungen zum Bau der Talsperre Rau-
schenbach reichen bis weit in die 1950er Jahre zurück. 

 

 

 

am 12. Oktober 2024 von 10.00 bis 17.00 Uhr   

                     

Clausnitzer 
                     Herbstmarkt 

          Agrargenossenscha� „Bergland“ Clausnitz e.G., 
    Hofladen an der B 171 im OT Clausnitz 

Hauptstr. 13, 09623 Rechenberg-Bienenmühle  
Tel. 037327-83930        www.agrar-bergland-clausnitz.de 

 

HOFLADEN 

MARKTGESCHEHEN 
- Regionale Händler  

 

 

BERGLAND-MUSEUM 
- 11.00 Uhr und 13.00 Uhr Schau-                                      
  vorführungen in der Feldscheune  

 Historische Dreschverfahren 
 Mangeln wie zu Uromas-Zeiten 

- Vorführung von traditionellem    
   Handwerk (Heu weben, Spinnen) 

MARKTHALLE 
- 14.00 - 17.00 Uhr                    
  Blasmusik vom Musikzug der   
  FFW Voigtsdorf 
- Ganztägig Kaffee und Kuchen 

Für de Hobbyköch´….

Kürbissuppe mit Knacker

Zubereitungszeit: 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen:

- 1 Hokkaidokürbis

- 6 Kartoffeln

- 6 Möhren

- 4 Zwiebeln

- Knacker nach Belieben

- 1 Knoblauchzehe

- 1 TL Ingwerpulver

- 500 ml Gemüsebrühe

- Sahne nach Belieben

- Salz und Pfeffer

- Muskat

- 1 Handvoll Petersilie

- Öl

Kürbis, Kartoffeln, Möhren und Zwiebeln waschen und schälen, 
würfeln und in etwas Öl andünsten.

Den Knoblauch hacken und das Ingwerpulver und den Knob-
lauch hinzufügen und mit andünsten. Nun mit der Gemüsebrühe 
ablöschen und 20 Minuten köcheln lassen.

Nach Belieben die Suppe mit etwas Sahne verfeinern und Pürie-
ren. Anschließend mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. 
Die Knacker in Scheiben schneiden und anbraten, beim Servie-
ren auf die Suppe geben, mit Petersilie dekorieren.

Gutes Gelingen!

Quelle: www.chefkoch.de
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ Ihr Wohlbefinden ist  

unsere Herzenssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Nutzen Sie auch unseren

 kostenlosen Schnuppertag!

Wir bieten Ihnen:
• Gemeinschaft u. Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und  
 liebevolle Betreuung

• einen hauseigenen Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr 

Tel.:  037360 698022

Inserate 
 
 
Anzeige BSH Tischendorf ¼ Seite   als Einzelmail 
 
Anzeige Taxi Börner  ¼ Seite vorhanden  
 
Anzeige Sozialbetriebe ½ Seite vorhanden 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Clausnitzer Herbstmarkt ¼ Seite  als Einzelmail 
 
Plakat Blasmusik  ¼ Seite vorhanden 
 
 
 
  
 

          
          
 

 Tel.: 037360/ 6349 
             

Veranstaltungstipps Oktober 2024   
          
15.10.24 Oktoberfest mit den  
„Original Wildecker Herzbuben“  
Die Schlagerparade mit Kay Dörfel und der  
Stimmungskanone Wolfgang, mit Haxenessen,  
wahlweise auch Fisch, kleiner Bauernmarkt  
mit Leckerem für zu Hause, 12 Uhr 
Preis 45 Euro/ Person - nur noch Restkarten 
 
 
22.10.24 Schlacht- und Bockbierfest mit Regina Ross  
Ein musikalisches Prost auf den Gerstensaft, die Bierkultur,  
den Braumeister & die Schunkelwirtin,  
auf Dirndl & Frauenhelden,  
auf Spezialitäten & Gaumenfreuden  
sowie die Geselligkeit! 
Schlachtfestteller, Stimmung, Spaß  
und Tanzmusik,  
Kaffee und Pflaumenkuchen,  
12-16 Uhr, Kleiner Bauernmarkt  
mit Leckerem für zu Hause 
33 Euro/Person  
 
 
 
 
 
 
 
Anzeige Dank Geburtstag Kaulfuß als Einzelmail 
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Ich möchte mich für die vielen  
Glückwünsche, Blumen und  
Geschenke anlässlich meines  
 
 
 

herzlich bedanken. 
 

Dankeschön auch meiner Familie,  
meinen Nachbarn und Freunden. 
Ein besonderer Dank gilt der  
„Gaststätte Am Flugzeug" für die  
Bewirtung und das leckere Abendessen. 
 

 
 
 

 

     September 2024 
 

 

 

           
 
 

             Tel.: 037360/ 6720 
    03.11.-16.11.2024          Kur und Wellness in der Therme Zrece in Slowenien  
    27.11.2024                     Neuerscheinung des Reisekataloges 2025  

    im Gasthof Dittmannsdorf 
       * Die Lichterfahrten in der Vorweihnachtszeit sind in unseren Büros erhältlich. * 
    15.02.-22.02.2025          Skiurlaub in Südtirol, 4*Hotel Falkensteiner Hof in Vals  
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          DDiiee  nnaattüürrlliicchhee  HHaauussaappootthheekkee  
            (aus dem Buch „Bauernregeln und Spruchweisheiten für jeden Tag“ 
             von Irene und Gerald Drews, Pattloch Verlag) 
 
        Warzen: mehrmals am Tag mit einem  

heißem Eichenrindsud waschen 
 
       Zahnschmerzen:  

zerkauter Spitzwegerich, oder  
 Spitzwegerichtee         

     uunndd  aauußßeerrddeemm:: 
         Eichenrinde als Badezusatz ist ausgesprochen  
       hilfreich.  
       Sie hilft bei leichten Ekzemen, chronischen  
       Hautkrankheiten und stoppt übermäßiges  
       Schwitzen. 
 
       Süsse Kirschen   

regen vor allem die Blutbildung an, während  
        saure Kirschen  

die Arbeit von Leber und Nieren unterstützen. 
 
       Der Verzehr von Karotten, Milch, Zitrusfrüchten,  
       Eiern und Käse kann Vitamin B2- Mangel  
       verringern. 
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TISCHENDORF 

 
 

 

Durch einen  
Heizungsumbau auf 

Stückholz & Pellets, 

kann man richtig  

Kohle sparen! 

 

  
  
  
  
  

 

 
 

                           

    

     Bioenergie    Stahlbau    Haustechnik 
        Holz- Pelletheizungen              Balkonanlagen                     Bauklempnerei      
            Solar- & PV Anlagen           Treppen u. Geländer        PREFA Wandverkleidungen 
                Wärmepumpe                  Sektional- Rolltore                Sanitärinstallation            

 
 

       Wir warten auch Ihre Gas- und Ölheizung 
     Holzkessel Wärmepumpe Lüftungsanlage! 
  
  
                   
  
  
  
  
  

 
   
       
 
 

                           BSH  Mario Tischendorf   
   Wettinhöhe 14A - 09548 Kurort Seiffen - Tel. 17106 

www.bsh-tischendorf.de 
 
  

Schwartenberg
Crosslauf

03.10.2024
12 km, 6 km & Kinderlauf

www.schwartenberglauf.de

 

für die November - Ausgabe 2024  ist

Mittwoch, der 16 . Oktober 2024

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Mittwoch, der  30. Oktober 2024
Die Redaktion

ist
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Mo bis Fr 
Sa., So., Feiertag 

10-17 Uhr 
10-16 Uhr 

Nußknackermuseum – Technisches Museum und Motorradausstellung 
Bahnhofstr. 20-24, 09544 Neuhausen  037361 4161 
bei Vorzeigen der Gästekarte 1 € Ermäßigung auf den Eintritt 

Ganzjährig Schlitten- oder Kremserfahrten ab Waldgasthof „Bad Einsiedel“ 
Badstraße 1, Seiffen 
Anmeldung erforderlich unter:  037362-879712 

Jeden 
1.Sonntag im Monat 

10 Uhr Große Führung durch die Saigerhütte Olbernhau 
ab Kupferwarenlager 
Info und Anmeldung:  037360- 689866 

 

 
 

 
Mi bis Fr 10-12, 14 -16.30 Uhr Erzgebirgisches Glashüttenmuseum 
Sa und So 13 -16.30 Uhr Freiberger Str. 10, 09544 Neuhausen  037361 50999 
sowie zu gesonderten Öffnungszeiten bei Vorzeigen der Gästekarte ermäßigter Eintritt 
bei Schauvorführungen! (Bekanntgabe auf Homepage und durch Aushänge) 

 
Mo + Di Ruhetag  Flugzeugmuseum und „Gaststätte Am Flugzeug“  037327 7386 
Mi bis So ab 9 Uhr Hauptstr.104B, 09544 Cämmerswalde  

 
 

täglich 12 Uhr Kirchenführung mit kleinem Orgelspiel in der Bergkirche Seiffen 
(außer Sonntag, Feiertag und bei Veranstaltungen)  037362- 8385 
Gern können Sie Führungen zu anderen Zeiten anmelden. 

 

Mo-Mi, Fr 8-17 Uhr Hofladen, Schauanlage Speiseölpresse (bei Vorzeigen der Gästekarte 
Do 8-18 Uhr kostenfreie Besichtigung, 5% Rabatt im Hofladen) 
Sa 9-12 Uhr & landwirtschaftliches Museum (Voranmeldung erforderlich!) 

in der Agrargenossenschaft „Bergland“ Clausnitz eG, Hauptstr. 13 
bei Vorzeigen der Gästekarte kostenfreie Besichtigung 
sowie 5% Einkaufsrabatt im Hofladen  037327- 83930 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
Mi bis Fr 10-12, 14 -16.30 Uhr Erzgebirgisches Glashüttenmuseum 
Sa und So 13 -16.30 Uhr Freiberger Str. 10, 09544 Neuhausen  037361 50999 
sowie zu gesonderten Öffnungszeiten bei Vorzeigen der Gästekarte ermäßigter Eintritt 
bei Schauvorführungen! (Bekanntgabe auf Homepage und durch Aushänge) 

 
Mo + Di Ruhetag  Flugzeugmuseum und „Gaststätte Am Flugzeug“  037327 7386 
Mi bis So ab 9 Uhr Hauptstr.104B, 09544 Cämmerswalde  

 
 

täglich 12 Uhr Kirchenführung mit kleinem Orgelspiel in der Bergkirche Seiffen 
(außer Sonntag, Feiertag und bei Veranstaltungen)  037362- 8385 
Gern können Sie Führungen zu anderen Zeiten anmelden. 

 
 
 
 

 
Mo-Mi, Fr 8-17 Uhr Hofladen, Schauanlage Speiseölpresse (bei Vorzeigen der Gästekarte 
Do 8-18 Uhr kostenfreie Besichtigung, 5% Rabatt im Hofladen) 
Sa 9-12 Uhr & landwirtschaftliches Museum (Voranmeldung erforderlich!) 

in der Agrargenossenschaft „Bergland“ Clausnitz eG, Hauptstr. 13 
bei Vorzeigen der Gästekarte kostenfreie Besichtigung 
sowie 5% Einkaufsrabatt im Hofladen  037327- 83930 

Mo bis Fr 
Sa., So., Feiertag 

10-17 Uhr 
10-16 Uhr 

Nußknackermuseum – Technisches Museum und Motorradausstellung 
Bahnhofstr. 20-24, 09544 Neuhausen  037361 4161 
bei Vorzeigen der Gästekarte 1 € Ermäßigung auf den Eintritt 

Ganzjährig Schlitten- oder Kremserfahrten ab Waldgasthof „Bad Einsiedel“ 
Badstraße 1, Seiffen 
Anmeldung erforderlich unter:  037362-879712 

Jeden 
1.Sonntag im Monat 

10 Uhr Große Führung durch die Saigerhütte Olbernhau 
ab Kupferwarenlager 
Info und Anmeldung:  037360- 689866 

Impressum

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen

Redaktionelle Zusammenstellung: 
Touristinformation Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen, 
Tel. 037361 1597-77, Fax 037361 1597-50

Gesamtherstellung: 
Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,
Reitzenhainer Straße 17, 09496 Marienberg, 
Tel 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amt-
lichen Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der 
Verfasser selbst verantwortlich. Preis: 2,– Euro
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03.10. Donnerstag, 19 Uhr 
„Art by Elisae“ – Chemnitzer Künstlerin präsentiert ihre 
aktuellen Werke, moderne abstrakte Bilder in versch. 
Techniken auf dem Schloss Purschenstein, Live Musik, 
Essen und Getränke, Eintritt frei!  037361 14080 

05.10. Samstag, 13:30 Uhr 
Vereinsfest „Fröhliche Blasmusikanten“ im 
Haus des Gastes Cämmerswalde  037327 833220 

05.+ Samstag und Sonntag 
06.10. Olbernhauer Herbstfest im Rittergutshof Olbernhau 

 037360 689866 

05.- täglich 
13.10. Herbstwanderwoche 

„Rund um den Schwartenberg“ 
Alle Informationen im Heft und unter:  037361 159777 

06.10. Sonntag, 10:30 Uhr 
„Die Hexe Wackelzahn“ – Kaspertheater für Kinder 
ab 3 Jahren im Jugend- und Kulturzentrum 
„Theater Variabel“ in Olbernhau  037360 75797 

10.10. Donnerstag, 16.30-17.30 Uhr 
Wasser- und Bodenanalysen im Rathaus Olbernhau- 
gegen einen Unkostenbeitrag können mitgebrachtes Wasser 
(ca. 1 Liter) frisch abgefüllt in einer Glasflasche, oder Boden- 
proben von mehreren Stellen (mind. 500 g), 
untersucht werden  03727 976311 

12.10. Samstag, 10-17 Uhr 
Clausnitzer Herbstmarkt im Hofladen der 
Agrargenossenschaft „Bergland“ Clausnitz eG 
Hauptstr. 13  037327 83930 

16.10. Mittwoch, 14 Uhr 
Seniorentanz im Jugend- und Kulturzentrum 
„Theater Variabel“ in Olbernhau  037360 75797 

19./ Samstag 12-16 Uhr, Sonntag, 10-16 Uhr 
20.10. Tag des Traditionellen Handwerks 

Schauglasblasen mit F. Schulz, Niederdorf 
im Glashüttenmuseum Neuhausen  037361 50999 

20.10. Sonntag; 10-17 Uhr 
Tag des Traditionellen Handwerks 
im Technischen Museum „Alte Stuhlfabrik“ Neuhausen 
Handwerkerschau  037361 4161 
bei Sina- Spielzeug GmbH Neuhausen 037361 4630 

25.10. Freitag, 19.30 Uhr 
„Believe“ – der andere Gottesdienst in der Ev.-Luth. 
Kirche Neuhausen, Thema: „Wohin mit deinem Müll?“ 

 037361 45249 

26.10. Samstag, 14 Uhr 
Fliegerstammtisch - der FSV Schwartenberg e. V. lädt ein! 
in die „Gaststätte Am Flugzeug“, Cämmerswalde, Thema: 
G. Miksch: „Die Katastrophe der TUPOLEW Tu-154 M 
OPEN SKIES der deutschen Luftwaffe“ 037327 7386 

26.10. Samstag, 18 Uhr 
„Der CCC wird 50 Jahr – das ist einfach wunnabar“ – 
Jubiläumsfeier im HdG Cämmerswalde, AK 7,00 € 

0174 9950675 

26. + Samstag, 9-17 Uhr und Sonntag, 9-16 Uhr 
27. 10. 42. Große Vogelschau in der Stadthalle Marienberg, Tombola, 

Kinderschminken, Orchideenverkaufsschau 
www.vogelverein1960.de 

27.10. Sonntag, 10:30 Uhr 
„Hase und Igel“ – gespielt vom H.O. Theater 
Dresden im Jugend- und Kulturzentrum „Theater Variabel“ 
Olbernhau  037360 75797 

31.10. Donnerstag bis Sonntag 
-03.11. 70 Jahre Berglandmusikanten Olbernhau 

Feierlichkeiten im Treibehaus der Saigerhütte 
Olbernhau  037360 689 

 

 


